
 
Herr Dr. Hermanns stellte die Planung zur Neugestaltung der Räume der Gedenkstätte vor. In 
einer ausführlichen Präsentation legte er die Leitlinien seiner Konzeption dar und beschrieb 
Raum für Raum die jeweilige Zweckbestimmung und das inhaltliche Konzept. 
 
Anmerkung der Verwaltung: 
Zuvor war die Planung im Beirat für die Neukonzeption der Ausstellung intensiv erörtert und 
verabschiedet worden. 
 
Ein zusammenfassender „Grundriss zur Neukonzeption“ ist dieser Niederschrift beigefügt. 
 
Abgeordneter Solf merkte an, dass die Neugestaltung bei Herrn Dr. Hermanns in den richtigen 
Händen sei. So könne die Gedenkstätte auch in der weiteren Zukunft ein wichtiger 
außerschulischer Lernort sein. 
 
Im Namen des gesamten Ausschusses schloss sich der Vorsitzende Eichner diesem Dank an. 
 


